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Von der Fremdenlegion 
zu den Viet Minh 

Der Schweizer Überläufer Emil Selhofer 
im französischen Indochinakrieg

Vo
n 

de
r F

re
m

de
nl

eg
io

n 
zu

 d
en

 V
ie

t M
in

h
An

 L
ac

 T
ru

on
g 

D
in

h

Vor Ende des Zweiten Weltkrieges verlässt der 1926 geborene 

 Zürcher Matrose Emil Selhofer die Schweiz und tritt in die franzö

sische Fremdenlegion ein. Diese führt ihn ins fernöstliche Indo

china. 1947 desertiert er und schliesst sich den vietnamesischen 

Widerstandskämpfern (Viet Minh) im Kampf gegen die franzö

sischen Kolonia listen an. Dort kämpft er im «Détachement Tell», 

 einer vietnamesischen Kampftruppe ausländischer Soldaten, wo 

er Leutnant wird. Als für die ausländischen Soldaten keine Front

einsätze mehr vorgesehen sind, arbeitet Selhofer im Propaganda

büro der vietnamesischen Armee und verschreibt sich dem Kampf 

gegen Kapitalismus und Kolonialismus. Nach mehreren Jahren in 

der Fremde will Emil Selhofer zurück in die Schweiz reisen, doch 

dazu kommt es leider nicht mehr. Seine Spur verliert sich 1953 

im nordvietnamesischen Dschungel, wo er vermutlich bei einem 

Militär einsatz ums Leben gekommen ist. 

Ausgehend von persönlichen Briefen, Archivquellen sowie Gesprä

chen mit vietnamesischen Militärkadern wird der kurze Lebensweg 

von Emil Selhofer rekonstruiert. Seine Geschichte erlaubt neue Ein

blicke in die Fremdenlegion und die nordvietnamesische Armee 

und macht den Einfluss des Kalten Krieges auf das Handeln der 

Schweizer Behörden deutlich. 
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